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Erfolgreich in die Berufslehre starten
und weiterhin Leistungssport betreiben.

Was wir erwarten. 

–	 Swiss Olympic Talent Card oder regionale Spitzenklasse 
–	 Trainingsumfang von min. 10 h / Woche 
–	 Professionell geführtes Training 
–	 Gute schulische und betriebliche Leistungen 
–	 Regelmässige Updates zu sportlichen Leistungen

Was wir bieten. 

–	 Sport-Lehre für Leistungsportler/innen 
–	 Umfangreiche Betreuung in der Organisation 
–	 Max. 20% der Arbeitszeit wird für geführte  
	 Trainings und Wettkämpfe zur Verfügung gestellt 
–	 Interne Berichterstattung über sportliche Erfolge
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Teilnahmebedingungen

Die sportbegabten Berufslernenden aus der Region verfügen 
über eine Swiss Olympic Talent Card oder gehören zur regio-
nalen Spitzenklasse. Sie sind bereit, die gleichen schulischen 
und betrieblichen Leistungsziele wie die anderen Berufslernen-
den zu erreichen.

Sportliche Voraussetzungen

Die Sportler/innen verfügen über ein hohes sportliches Poten-
zial, das eine Sportlaufbahn auf nationaler Ebene ermöglicht. 
Es liegt eine Empfehlung durch den Schweizer Dachverband 
der entsprechenden Sportart, den Sportverein sowie der Trai-
ningsperson vor. Auch für tagsüber geführte Trainings sind 
qualifizierte Trainer/innen im Einsatz.

Schulische Voraussetzungen

Die Anforderungen an die schulischen Leistungen sind diesel-
ben wie bei einer ordentlichen Berufslehre bei Bühler. Die 
Schulinhalte sowie der angestrebte Lehrabschluss (EFZ) sind 
identisch. Sportler/innen mit mittelmässigen schulischen und 
betrieblichen Leistungen oder ungenügendem sportlichen Ein-
satz werden nahtlos in eine ordentliche Lehre überführt.

«Als Lernender bei Bühler 
stiegen nicht nur die beruf-
lichen, sondern auch die 
sportlichen Leistungen.»

Alexander Manser, Lernender 
Automatiker EFZ

Kein Nachwuchstalent sollte sich zwischen Berufslehre und Spitzensport entscheiden 
müssen. Der Bereich «Leistungssport und Schulbildung» ist ein wichtiger Bestandteil 
des kantonalen Leistungsförderungskonzepts. Als leistungssportfreundlicher Lehrbe-
trieb unterstützt die Bühler AG sportlich und musisch überdurchschnittlich begabte 
Berufslernende. Sportbegeisterte Berufsbildende, zahlreiche Vereine in St. Gallen und 
Umgebung sowie regionale Leistungszentren und Nationalkader ermöglichen Berufs-
lernenden beides: Berufslehre und Spitzensport.

Die Firma Bühler bietet sportlich oder musisch
begabten Jugendlichen Lehrstellen an.

.
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Sportler/innen werden bei Bühler persönlich von 
sportbegeisterten Berufsbildenden betreut.

Welche Sportarten werden in der 
Sport-Lehre berücksichtigt?

Die Sport-Lehre ist grundsätzlich für alle Sportlerinnen und 
Sportler möglich. Wichtig ist, dass die zukünftigen Lernenden 
das Potenzial zum Spitzensport haben. Die Sport-Lehre ist un-
abhängig von der jeweiligen Sportart. Auch musisch talentierte 
Jugendliche können sich für eine Lehre bewerben.

Wie sieht der Bewerbungsprozess 
bei einer Sport-Lehre aus?

Sportler/innen durchlaufen denselben Prozess wie alle Bewer-
berinnen und Bewerber. Zuerst kommt die Zusage für die 
Lehrstelle, dann der Zusatzvertrag mit den speziellen Bestim-
mungen für die Sport-Lehre. Vorausgesetzt, diese Anforderun-
gen werden erfüllt. Falls Interesse an einer Sport-Lehre be-
steht, darf das bereits im Voraus (bspw. bei der 
Schnupperlehre) kommuniziert werden.

Was zeichnet Bühler in Bezug auf die 
Sport-Lehre besonders aus?

Die Bühler AG legt besonderen Wert auf die individuelle Be-
treuung der Sport-Lernenden. Ich als Verantwortlicher für die 
Sport-Lehre treffe mich regelmässig mit den Lernenden und 
bespreche mit ihnen die Absenzen für Trainings und Wett-
kämpfe sowie die Leistungen im Sport und der Berufslehre.

David Hollenstein ist bei Bühler zuständig für die Betreuung der Lernenden in der 
Sport-Lehre. Er selbst ist sportlich aktiv und engagiert sich im Volleyballverein. Bei 
Wettkämpfen seiner Auszubildenden fiebert er wenn möglich immer mit. Derzeit be-
treut David 20 Sportler/innen aus fünf Berufen. Die jungen Menschen vertreten neun 
Sportarten: Unihockey, Mountainbike/Radquer, Orientierungslauf, Fussball, Badmin-
ton, Handball, Judo, Schwimmen und Segeln.

Eine wichtige Voraussetzung für die Sport-Lehre ist die Planbarkeit der unterschiedli-
chen Trainingseinheiten. Die Sportler/innen haben die Möglichkeit, während der Ar-
beitszeit max. acht Stunden pro Woche zu trainieren. Dabei müssen die Berufsfach-
schule und die überbetrieblichen Kurse (üK) vollumfänglich besucht werden. So wird 
sichergestellt, dass keine Defizite in der Ausbildung entstehen und die Leistungen auf 
allen Ebenen erfüllt werden.

Beispiel: Wochenplanung einer Sport-Lernenden im 1. Lehrjahr (KV)

Wage den ersten Schritt.

Du bist ein Sporttalent und suchst eine flexible An-
schlusslösung nach der regulären Schulzeit? Möchtest 
du mehr über unser Angebot erfahren? Dann melde 
dich bei uns! Tel.: +41 79 834 63 47

David Hollenstein, Berufsbildner / Verantwortlicher Sport-Lehre



Bühler AG

Berufsbildung 
CH-9240 Uzwil, Schweiz 
david.hollenstein@buhlergroup.com 
+41 79 834 63 47

buhlergroup.com/ausbildung
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